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AD-HOC-MITTEILUNG GEMÄSS ARTIKEL 53 DES KOTIERUNGSREGLEMENTS 
 
Halbjahresergebnis  
der Walliser Kantonalbank (WKB) 
 
 

Steigerung des Halbjahresergebnisses der WKB 
Nach einem Rekordjahr 2023 steigert die Walliser Kantonalbank (WKB) ihr Ergebnis im ersten 
Halbjahr 2024 erneut. Der Geschäftsertrag beziffert sich auf CHF 147,4 Millionen (+3,1%). Der 
Geschäftserfolg beläuft sich auf CHF 75,2 Millionen (+1,4%) und der Reingewinn auf CHF 66 Millionen 
(+0,5%). Das ausgezeichnete Cost-Income Verhältnis (vor Abschreibungen) von 44.4% bestätigt die 
operative Effizienz der WKB. Die Bilanzsumme beträgt CHF 20,5 Milliarden (+2,1%). 

Bilanzwachstum 

Am Ende des ersten Halbjahres 2024 erreichte die Bilanzsumme CHF 20,5 Milliarden (+2,1%). 

Die Kundenausleihungen stiegen um CHF 263,2 Millionen (+1,8%) auf CHF 15,1 Milliarden. Trotz eines stark 
umkämpften Hypothekarmarktes ist die Entwicklung der Kreditausleihungen erfreulich. 

Auf der Passivseite spiegelt sich das Vertrauen der Kunden im Zuwachs der Kundengelder wider, welche 
um CHF 396,7 Millionen (+3,4%) auf CHF 12 Milliarden angestiegen sind. Die Obligationenanleihen und 
Pfandbriefdarlehen erhöhten sich um CHF 173 Millionen auf CHF 5 Milliarden. 

Steigerung des Nettozinserfolgs 

Nach zwei Leitzinserhöhungen in der ersten Jahreshälfte 2023 stabilisierte sich die Inflation unter der 2%-
Marke. Vor diesem Hintergrund lockerte die Schweizerische Nationalbank (SNB) ihre Geldpolitik in der 
ersten Hälfte des Jahres 2024 und senkte ihren Leitzins zweimal. 

Als Reaktion auf die verschiedenen Massnahmen, welche die SNB in den letzten 18 Monaten ergriffen hatte, 
passte die Bank ihr Bilanzmanagement dynamisch an. 

Die Zunahme der Kundenausleihungen, die Krediterneuerungen und die Massnahmen der Bilanz- und 
Liquiditätssteuerung führten zu einem Anstieg des Zinsertrags um CHF 29,6 Millionen auf CHF 187 
Millionen. 

Auf der Passivseite profitierten die Kundeneinlagen ab September 2023 von höheren Zinsen. Dies wirkte 
sich auf den Zinsaufwand aus, welcher im ersten Halbjahr 2024 um CHF 30,8 Millionen auf CHF 74,7 
Millionen anstieg. 

Vor diesem Hintergrund befindet sich das Bruttozinsergebnis auf dem Niveau des Geschäftsjahres 2023. 
Der Nettozinserfolg seinerseits ist auf CHF 114,2 Millionen (+4%) gestiegen. Diese Entwicklung ist in einem 
Markt, der einem starken Margenwettbewerb ausgesetzt ist, besonders erfreulich. 

Zunahme der verwalteten Vermögen und der Kommissionserträge 

Die Aktienmärkte erzielten eine erfreuliche Performance, getragen von einer robusten Wirtschaft und den 
Zinssenkungen in der ersten Jahreshälfte. 

Die verwalteten Vermögen wuchsen um 4,4% auf CHF 16,1 Milliarden. 

Insgesamt stieg der Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft um 5,7% auf CHF 23,7 
Millionen, begünstigt unter anderem durch die Zunahme der Aktivitäten in der Vermögensverwaltung.   

 



 

 

Steigerung des Geschäftserfolgs und des Halbjahresgewinns 

Der Geschäftsertrag stieg um CHF 4,4 Millionen auf CHF 147,4 Millionen (+3,1%). 

Entsprechend ihrer Strategie 2022-2025 setzt die WKB ihre Investitionen in die unternehmerische 
Verantwortung und die Digitalisierung im Einklang mit den Bedürfnissen ihrer Kunden fort. Der 
Geschäftsaufwand beläuft sich auf CHF 65,4 Millionen (+4%), wovon CHF 43,1 Millionen (+1,8%) auf den 
Personalaufwand entfallen. Die Bank verstärkt und erneuert ihre Kompetenzen durch Inanspruchnahme 
der sich am Markt bietenden Rekrutierungsmöglichkeiten. Die technologischen Entwicklungen ihrerseits 
spiegeln sich im Anstieg des übrigen Geschäftsaufwands auf CHF 22,3 Millionen (+8,7%) wider. 

Mit einer Cost-Income-Ratio von 44,4% gehört die WKB zu den effizientesten Banken der Schweiz. 

Im Vergleich zum Rekordjahr 2023 stieg der Geschäftserfolg um CHF 1 Million auf CHF 75,2 Millionen (+1,4%). 
Der Halbjahresgewinn beläuft sich auf 66 Millionen (+0,5%). 

Wirtschaftliche Prognosen 

Der Trend zur Normalisierung der Inflation dürfte sich in den nächsten Quartalen fortsetzen. Mit dieser 
Dynamik werden die Zentralbanken der Industrieländer ihre Geldpolitik schrittweise an die neuen 
Bedingungen anpassen können. Der Zyklus der Leitzinssenkungen dürfte sich somit fortsetzen und die 
Weltwirtschaft stützen. Unseren Prognosen zufolge wird letztere auch für den Rest des Jahres 2024 auf 
Wachstumskurs bleiben. 

In der Schweiz rechnet das Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO) für 2024 mit einem BIP-Wachstum von 
+1,2% und für 2025 mit einem markanteren Anstieg. Laut BAK Economics wird das Wachstum im Wallis 
ganz nahe am Vorjahresniveau liegen. Das reale BIP dürfte im Jahr 2024 um 1,1% steigen. Der 
Industriesektor, welcher von der Erholung der chemisch-pharmazeutischen Industrie getragen wird, wird 
erheblich zum Wertschöpfungswachstum beitragen (+2,1%), während das erwartete Wachstum des 
tertiären Sektors moderater ausfallen wird (+1%). 

Für das Jahr 2024 erwartet die WKB Ergebnisse auf dem Niveau des vorherigen Geschäftsjahres, sofern sich 
die geopolitische Lage nicht verschlechtert. 

  



 

Quoten und Kennzahlen (in tausend Franken) 

Bilanz 30.06.24 31.12.23        in % 

Bilanzsumme 20 526 529 20 109 096 2,08% 
Kundenausleihungen 15 116 815 14 853 627 1,77% 
Kundengelder 12 048 553 11 651 846 3,40% 
Eigenkapital (vor Ausschüttungen) 1 574 565 1 568 526 0,38% 
    
Verwaltete Vermögen 16 118 316 15 440 202 4,39% 

    
Ergebnisse 30.06.24 30.06.23        in % 

Netto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 114 209 109 866  3,95% 
Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 23 652 22 373 5,72% 
Geschäftsertrag 147 372 142 995 3,06% 
Geschäftsaufwand -65 393 -62 866 4,02% 
Geschäftserfolg 75 172 74 124 1,41% 
Halbjahresgewinn 66 049 65 708 0,52% 
    
Quoten    

Cost-Income-Ratio (vor Abschreibungen) 44,4% 44,0%  
    

 

 

 

 

 

 
 

Veröffentlichung des Philippe Glassey 
Jahresergebnisses 2024 Verantwortlicher Kommunikation 
18. Februar 2025 
 
Veröffentlichung des 058 324 60 32 
Geschäftsberichts 2024 
27. März 2025 
 
Ordentliche 
Generalversammlung 2025 
17. April 2025 

Die Bank bietet die Dienstleistungen einer Universalbank im Interesse des gesamten Kantons an und trägt zur ausgewogenen und nachhaltigen Entwicklung 
der Walliser Wirtschaft in den Grenzen der aufsichtsrechtlichen Vorschriften der Branche bei. 

Zwecks Einhaltung der Ad-hoc-Publizitätsregeln aus dem von ihr herausgegebenen Kotierungsreglement wird diese Mitteilung ausserhalb der 
Öffnungszeiten der Schweizer Börse (SIX Swiss Exchange) verschickt, welche auch auf der Internetseite der WKB verfügbar ist: www.wkb.ch 

http://www.wkb.ch/


in tausend FrankenBilanz
Aktiven 30.06.2024 31.12.2023 Veränderungen in %

Flüssige Mittel 3'384'727 3'066'455 318'272 10,38%

Forderungen gegenüber Banken 386'030 466'084 -80'054 -17,18%

Forderungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 0 0 0 0,00%

Forderungen gegenüber Kunden 2'167'146 2'170'772 -3'626 -0,17%

Hypothekarforderungen 12'949'669 12'682'855 266'814 2,10%

Handelsgeschäft 1'959 810 1'149 141,84%

Positive Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 119'030 139'686 -20'656 -14,79%

Finanzanlagen 1'357'369 1'422'174 -64'805 -4,56%

Aktive Rechnungsabgrenzungen 28'293 27'029 1'264 4,67%

Beteiligungen 19'541 19'541 0 0,00%

Sachanlagen 109'780 109'407 373 0,34%

Sonstige Aktiven 2'984 4'283 -1'299 -30,33%

Total Aktiven 20'526'529 20'109'096 417'432 2,08%

Total nachrangige Forderungen 0 0 0 0,00%

- davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 0,00%

Passiven 30.06.2024 31.12.2023 Veränderungen in %

Verpflichtungen gegenüber Banken 1'618'502 1'420'829 197'673 13,91%

Verpflichtungen aus Wertpapierfinanzierungsgeschäften 100'000 410'000 -310'000 -75,61%

Verpflichtungen aus Kundeneinlagen 11'982'397 11'605'608 376'789 3,25%

Negative Wiederbeschaffungswerte derivativer Finanzinstrumente 77'384 103'424 -26'040 -25,18%

Kassenobligationen 66'156 46'238 19'918 43,08%

Anleihen und Pfandbriefdarlehen 4'966'000 4'793'000 173'000 3,61%

Passive Rechnungsabgrenzungen 88'017 76'303 11'714 15,35%

Sonstige Passiven 41'541 72'902 -31'362 -43,02%

Rückstellungen 11'968 12'265 -297 -2,42%

Reserven für allgemeine Bankrisiken 635'811 635'811 0 0,00%

Gesellschaftskapital 158'000 158'000 0 0,00%

Gesetzliche Kapitalreserve 145'319 145'319 0 0,00%

- davon Reserve aus steuerbefreiten Kapitaleinlagen 3'168 3'168 0 0,00%

Gesetzliche Gewinnreserve 582'743 552'527 30'216 5,47%

Eigene Kapitalanteile (Minusposition) -13'377 -13'580 203 -1,49%

Gewinnvortrag 19 86 -67 -77,42%

Halbjahresgewinn / Jahresgewinn 66'049 90'363 -24'314 -26,91%

Total Passiven 20'526'529 20'109'096 417'432 2,08%

Total nachrangige Verpflichtungen 0 0 0 0,00%

- davon mit Wandlungspflicht und/oder Forderungsverzicht 0 0 0 0,00%

Ausserbilanzgeschäfte 30.06.2024 31.12.2023 Veränderungen in %

Eventualverpflichtungen 21'992 22'004 -12 -0,05%

Unwiderrufliche Zusagen 350'242 307'151 43'091 14,03%

Einzahlungs- und Nachschussverpflichtungen 51'785 51'785 0 0,00%

Alle in diesem Bericht angegebenen Zahlen sind einzeln gerundet.



in tausend FrankenHalbjahreserfolgsrechnung
Erfolg aus dem Zinsengeschäft 30.06.2024 30.06.2023 Veränderungen in %

Zins- und Diskontertrag 176'776 153'742 * 23'034

Zins- und Dividendenertrag aus Finanzanlagen 10'214 3'599 6'615

Zinsaufwand -74'720 -43'956 * -30'764

Brutto-Erfolg aus dem Zinsengeschäft 112'270 113'385 * -1'115 -0,98%

Veränderungen von ausfallrisikobedingten  
Wertberichtigungen sowie Verluste aus dem Zinsengeschäft

1'939 -3'519 5'457

Subtotal Netto-Erfolg Zinsengeschäft 114'209 109'866 4'343 3,95%

Erfolg aus dem Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft

Kommissionsertrag Wertschriften und Anlagegeschäft 17'810 16'702 1'108

Kommissionsertrag Kreditgeschäft 911 901 11

Kommissionsertrag übriges Dienstleistungsgeschäft 9'123 9'172 -49

Kommissionsaufwand -4'192 -4'401 209

Subtotal Erfolg Kommissions- und Dienstleistungsgeschäft 23'652 22'373 1'280 5,72%

Erfolg aus dem Handelsgeschäft und der Fair-Value-Option 6'445 7'672 * -1'227 -15,99%

Übriger ordentlicher Erfolg

Erfolg aus Veräusserungen von Finanzanlagen 281 343 -62

Beteiligungsertrag 2'355 2'365 -11

Liegenschaftenerfolg 447 399 48

Übriger ordentlicher Ertrag 0 177 -177

Übriger ordentlicher Aufwand -17 -200 183

Subtotal übriger ordentlicher Erfolg 3'066 3'084 -19 -0,61%

Geschäftsaufwand

Personalaufwand -43'106 -42'354 -752

Sachaufwand -22'288 -20'512 -1'775

- davon Abgeltung für die Staatsgarantie -2'478 -2'339 -139

Subtotal Geschäftsaufwand -65 393 -62'866 -2'527 4,02%

Wertberichtigungen auf Beteiligungen sowie  
Abschreibungen auf Sachanlagen und immateriellen Werten

-6'658 -5'891 -767

Veränderungen von Rückstellungen und  
übrigen Wertberichtigungen sowie Verluste

-149 -113 -35

Geschäftserfolg 75'172 74'124 1'048 1,41%
  

Ausserordentlicher Ertrag 10 545 -536

Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0

Veränderungen von Reserven für allgemeine Bankrisiken 0 0 0

Steuern -9'132 -8'962 -171

Halbjahresgewinn 66'049 65'708 341 0,52%

* Zwecks Vergleichbarkeit der Informationen wurden die Zahlen der vergangenen Geschäftsjahre angepasst.



Gesellschafts- 
kapital

Gesetzliche 
Kapitalreserve

Gesetzliche 
Gewinnreserve

Reserven für 
allgemeine 
Bankrisiken

Freiwillige 
Gewinnreserven 

und Gewinn-  
bzw. Verlust- 

vortrag

Eigenkapital- 
anteile (Minus- 

postition)
Periodenerfolg Total

Eigenkapital per 31.12.2023  158'000  145'319  552'527  635'811  86  -13'580  90'363  1'568'526 

Kapitalerhöhung/-herabsetzung 0 

Weitere Zuschüsse/weitere Einlagen 0 

Erwerb eigener Kapitalanteile -4'040  -4'040 

Veräusserung eigener Kapitalanteile 4'243  4'243 

Gewinn (Verlust) aus Veräusserung 
eigener Kapitalanteile

 90  90
 

Dividenden und andere Ausschüttungen  526  -60'830  -60'304 

Andere Zuweisungen (Entnahmen)  
der Reserven für allgemeine Bankrisiken

0 

Andere Zuweisungen  
(Entnahmen) der anderen Reserven

 29'600
 

 -67
 

 -29'533
 

0
 

Gewinn/Verlust (Periodenerfolg)  66'049  66'049 

Eigenkapital per 30.06.2024  158'000  145'319  582'743  635'811  19  -13'377  66'049  1'574'564 

in tausend Franken

Darstellung des
Eigenkapitalnachweises



per 30. Juni 2024Verkürzter Anhang
Änderungen in den  
Bilanzierungs- und  
Bewertungsgrundsätzen
SACHANLAGEN
Investitionen in Sachanlagen, die über der Aktivierungsgrenze 
liegen, werden in der Bilanz ausgewiesen. Ab dem 1. Januar 
2024 liegt die Aktivierungsgrenze für IT-Infrastrukturen und 
-Projekte bei CHF 10’000.– (bis 31.12.2023 bei CHF 1.–). Bei Bank- 
und anderen Liegenschaften sowie allen anderen Sachanlagen 
ergeben sich keine weiteren Änderungen.

DEVISENTERMINGESCHÄFTE
Der Erfolg aus Währungsswaps, die ausschliesslich zum 
Zweck eingegangen wurden, dass Zinsdifferenzgeschäft zu 
betreiben, wurden unter der Rubrik «Zins- und Diskontertrag» 
ausgewiesen. Die Refinanzierungskosten für diese Geschäfte 
werden in der Position «Zinsaufwand» erfasst.
Bis zum 31. Dezember 2023 wurden diese beide Positionen 
unter der Rubrik «Ergebnis aus dem Handelsgeschäft und der 
Fair-Value-Option» verbucht. Die Vorjahreszahlen wurden ohne 
Auswirkung auf das Eigenkapital und das Periodenergebnis 
umgegliedert.
Abgesehen von diesen Änderungen erfuhren die Bilanzierungs- 
und Bewertungsgrundsätze in der ersten Hälfte des Jahres 2024 
keine Änderungen.

Wesentliche Ereignisse nach dem 
Stichtag des Zwischenabschlusses
Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
eingetreten, die einen massgeblichen Einfluss auf die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Bank per 30. Juni 2024 
haben.

Einflussfaktoren auf die wirtschaftliche Lage der Bank
Keine

Aussordentlicher Ertrag und Aufwand
(in tausend Franken)

30.06.2024 30.06.2023

Ausserordentlicher Ertrag 10 545

Ausserordentlicher Aufwand 0 0
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